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Jesus fragte: „Wer von den dreien war nun deiner Meinung nach der Nächste 
für den Mann, der von Räubern überfallen wurde?" Lukas 10,36

Liebe Gemeindeglieder und Mitbewohner unserer Dörfer!

So langsam wird es Herbst. Die Früchte werden eingebracht. Erntefeste und auch 
das Erntedankfest stehen vor der Tür. Das Wetter ist in diesem Jahr ja ganz an-
ders geworden, als vorhergesagt und erwartet. Vielleicht gab es auch Veränderun-
gen in unseren Beziehungen zu den Mitmenschen, zu unseren Kindern oder En-
keln, oder zu unseren Eltern oder Nachbarn. Was für eine Art von Nachbar bin 
ich - sind Sie? Beim Nachdenken darüber fiel mir eine alte Andacht in die Hände, 
die ich hier gern weitergeben möchte.

Jesus erzählte die Geschichte eines jüdischen Reisenden, der ausgeraubt, zusam-
mengeschlagen und zum Sterben auf der Straße von Jericho zurückgelassen wur-
de. Zwei Juden, beide Geistliche, gingen an ihm vorbei, ohne zu helfen. Dann wur-
de er von einem Samariter gerettet. Kein Volk wurde von den Juden mehr gehasst 
als die Samariter. Sie wurden in den Synagogen öffentlich verflucht und von der 
Anbetung im Tempel ausgeschlossen. Es ist schier unglaublich, was dieser Sama-
riter tut. Er setzt alle seine Ressourcen ein – seine Kleidung, Öl, Wein, seine Zeit, 
sein Tier, sein Geld und seine Kraft – um diesen Juden bestmöglich zu versorgen. 

Dann riskiert er sein Leben, indem er den Verletzten zu einer Unterkunft im jüdi-
schen Viertel mitnimmt. Noch dazu bezahlt er den Wirt für das Essen und die Un-
terbringung und verspricht, zurückzukehren, um sonstige Schulden des Mannes zu 
bezahlen. Das war lebenswichtig, denn jemand, der seine Rechnung nicht beglich, 
konnte vom Wirt als Sklave verkauft werden, damit er die volle Bezahlung bekam. 
Jesus beendet die Geschichte mit den Worten: „Wer von diesen dreien meinst du, 
ist dem der Nächste geworden, der von den Räubern überfallen wurde?“ 

Wem können wir zum Nächsten – zum Nachbarn – werden? Der Nächste ist 
nicht jemand, der eine besondere Hautfarbe oder Religion hat, sondern jemand, 
der mit seinen Bedürfnissen und Nöten von Gott in unseren Weg gestellt wird. Je-
mand der einfach da ist und Hilfe braucht. Vielleicht ein Nachbar?
Nun kann Sie kein Gesetz zum guten Nachbarn machen, das macht allein die Lie-
be Christi. Aber Sie können sich Jesus Christus zur Verfügung stellen. Hier ist ein 
Gebet, dass ich Ihnen vorschlage: „Herr, gib mir den Mut, die Not meines Nach-
barn zu erkennen und ihm zu helfen. Amen“.
Das ist ein Gebet, das Gott erhören wird! Viel Freude wünsche ich Ihnen dabei 
anderen zu helfen und für sie da zu sein.

Herzlichst Ihr

Vom 08.09. - 01.10.2025 ist Pastor Dürr in Urlaub. Die pastorale Vertretung über-
nimmt Pastor Eckhard Kändler aus der Kirchengemeinde Malchow. 
Er ist telefonisch erreichbar unter 039932/14187."
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Besondere Veranstaltungen und Gottesdienste

Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation
mit Abendmahlsfeier 

am Sonntag, 07.09. um 10:00 Uhr 
in der Stadtkirche Malchow

* 

Gemeindenachmittag 
am Mittwoch, 10.09. von 15:00 bis 17:00 Uhr!  

Wir laden alle Interessierten 
zu Begegnung, Austausch, 

einer Andacht und gemeinsamen Kaffeetrinken 
ins Pfarrhaus Satow ein

* 

Gemeindeausflug mit der Kirchgemeinde Malchow
am Donnerstag, 18.09.

Nähere Informationen finden Sie auf Seite 6

* 

Festliche Andacht - 770 Jahre Walow
am Samstag, 20. 09. 

um 14.30 Uhr in der Kirche Walow. 
Anschließend gibt es ein Dorffest am Gemeindehaus

*

Neuer Konfirmandenkurs startet
am Freitag, 19.09. um 17:00 Uhr
-mit Eltern- im Pfarrhaus Satow

Uferandacht 
in Kogel am See
am Sonntag, 21.09. 
um 14:00 Uhr 

mit anschließendem 
Kaffeetrinken am 
Dorf-Gemeinschaftshaus 
Kogel
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Besondere Veranstaltungen und Gottesdienste 

 
Familiengottesdienst zu Erntedank 

am Sonntag, 28.09. um 10:00 Uhr  

in der Kirche Satow 
 
*  
 

Erntedank-Gottesdienst 

am Sonntag, 05.10. um 14:00 Uhr  

in der Kirche Stuer 
 
*  
 

Bibelgesprächskreis mit Pastor Raikin Dürr  

Freitag, 17.10. um 14:00 Uhr in Altenhof  
 
*  
 

Gottesdienst am Ewigkeitssonntag mit Abendmahl  
am Sonntag, dem 23.11. um 10:00 Uhr  

in der Kirche Satow 
 
 

 

Martinsfest für Groß & Klein 

am Dienstag, 11.11.  

von 16:00 bis 17:30 Uhr 

 

Wir treffen uns in der Kirche mit  

Liedern und der Martinsgeschich- te  

und anschließendem Later-

nenumzug. 

 

Am Pfarrhof gibt es heißen Apfel-

punsch und wir teilen Martinsge-

bäck. 

 

Laternen nicht vergessen! 
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Besondere Veranstaltungen 

Abend für Frauen im Pfarrhaus Satow
am Donnerstag, dem 4. September von 19:00 bis 21:00 Uhr
Ankommen, Andacht feiern, 

Gespräche haben über ein Thema, 

das Frauen interessiert, singen, 

lachen, diskutieren… 

Mit einem Segenswort gestärkt 

wieder aufbrechen! 

Jede bringt bitte etwas fürs gemeinsame Abendbrot mit!

Wir treffen uns im Pfarrhaus Satow, Dorfstr. 5.

Anmeldungen erbeten  bei Anke Holzapfel! 

Gemeindeausflug 

Der diesjährige Ausflug wird am 18. 9. sein und zu 

zwei Zielen in der brandenburgischen Prignitz führen. 

Die erste Station ist das Storchendorf Rühstädt. Auch 

wenn die Storchenfamilien in die Wintergegenden auf-

gebrochen sein werden, gibt es dort eine sehenswerte 

Ausstellung des NABU rund um den Storch und mit 

vielen Informationen, was für ihn und sein Lebensum-

feld in der Elbtalaue getan wird.

Von dort ist es nicht sehr weit bis nach Bad Wilsnack, 

wo es zunächst zum Mittag geht – Hausmannskost im 

‚Deutschen Hof‘ (Gerichte zwischen 15 und 20 €). An-

schließend ist eine Führung durch die Wunderblutkir-

che geplant. Dabei wird die spannende Geschichte 

deutlich, wie Bad Wilsnack im Mittelalter zu einem be-

deutenden und europaweiten Pilgerziel wurde. In diesem Zug wurde die beeindru-

ckende Kirche seit 1384 erbaut.  Auch heute wird wieder nach Bad Wilsnack gepil-

gert: zum Beispiel auf dem 118 km langen Weg von Berlin oder auf dem Marian-

nenweg von Heiligengrabe aus oder zum Pilgerfest im August. 

Am Nachmittag sind außerdem ein Kaffeetrinken und - wenn die Zeit ausreicht -

ein kurzer Abstecher zum Gradier-Werk eingeplant. Der Teilnehmerbeitrag beträgt 

22 Euro, wobei Mittagessen und Kaffeetrinken selbst bezahlt werden. Wir bitten um 

eine Anmeldung unter malchow@elkm.de oder im Gemeindebüro 039932-14187. 

Einige Tage vorher erhalten alle Angemeldeten einen Brief mit den genauen Infor-

mationen und Abfahrtszeiten.

* * * * * *
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Am Ende wissen, wie es geht - Ein Letzte Hilfe Kurs

Herzliche Einladung zum Letzte Hilfe Kurs 

am Samstag, dem 22. November, von 09:00 bis 13:00 Uhr 

im Pfarrhaus Satow, Dorfstr. 5.

Das Lebensende und Sterben unserer Angehörigen, Freunde und Nach-

barn macht uns oft hilflos. Im Kurs lernen Interessierte, Angehörige und 

Pflegende, was sie für die Ihnen Nahestehenden am Ende des Lebens tun 

können. 

Der Kurs wird durch zertifizierte Kurslei-

terinnen und Koordinatorinnen 

des DRK Ambulanten Hospizdienstes 

durchgeführt. 

Es geht nicht nur um altes Wissen zu-

rückzugewinnen, sondern auch um den 

heutigen Stand der Möglichkeiten, Not-

wendigkeiten und Angebote. 

Der Kurs besteht aus 4 Modulen, die 

den Inhalt gut beschreiben:

Sterben als Teil des Lebens

Vorsorgen und Entscheiden

Leiden lindern

Abschied nehmen

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 10 

Personen! Der Kurs ist kostenfrei.

Spenden für den Ambulanten Hospiz-

dienst sind sehr willkommen.

Bitte ein Pausenbrot/Snack mitnehmen. 

Kaffee und Wasser sind vor Ort!

Anmeldungen bitte über Gemeindepä-

dagogin Anke Holzapfel oder im 

Pfarrbüro.
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AUF EINEN BLICK…
… die Termine Ihrer Kirchengemeinde 

Sonntag, 07.09. 10:00 Uhr Stadtkirche Malchow 
Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
mit Abendmahl

Mittwoch, 10.09. 15:00 Uhr Pfarrhaus Satow
Gemeindenachmittag

Sonntag, 14.09. 14:00 Uhr Kirche Stuer - Gottesdienst

Donnerstag, 18.09. Gemeíndeausflug mit der 
Kirchengemeinde Malchow

Samstag, 20.09. 14:30 Uhr Kirche Walow - Andacht
zum Jubiläum „770 Jahre Walow“

Sonntag, 21.09. 14:00 Uhr Ökumenische Uferandacht
am Kogler See -
mit gemeinsamer Kaffeetafel 
am Dorfgemeinschaftshaus

Sonntag, 28.09. 10:00 Uhr Kirche Satow - Familien-
gottesdienst zum Erntedank

Sonntag, 05.10. 14:00 Uhr Kirche Stuer -
Gottesdienst zum Erntedank

Freitag, 17.10. 14:00 Uhr Altenhof Dorfgemeinschaftshaus -
Bibelkreis

Samstag, 18.10. 18:00 Uhr Kirche Walow -
Abendgottesdienst

Sonntag, 19.10. 14:00 Uhr Kirche Satow - Gottesdienst

SEPTEMBER

OKTOBER
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Samstag, 01.11. 18:00 Uhr Altenhof Dorfgemeinschaftshaus -
Abendgottesdienst mit Russland-
missionarin Sabine Matthis

Sonntag, 02.11. 14:00 Uhr Kirche Walow - Gottesdienst 
mit Russlandmissionarin 
Sabine Matthis

Dienstag, 11.11 16:00 Uhr Kirche Satow - Martinsfest
für Groß & Klein

Sonntag, 16.11. 14:00 Uhr Altenhof Dorfgemeinschaftshaus -
Gottesdienst

Sonntag, 23.11. 10:00 Uhr Kirche Satow - Gottesdienst
zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl

Mittwoch, 26.11. 15:00 Uhr Pfarrhaus Satow 
Bastel- und Kreativnachmittag

Foto: Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 

NOVEMBER

HERZLICH WILLKOMMEN!

Mit-Fahrgelegenheit:  Bitte sprechen Sie die Kirchenältesten vor Ort an, wenn Sie 
eine Fahrgelegenheit benötigen. 

Auch können Sie die Dienste des Elli-Busses nutzen. 
Dieser bietet unter folgender Telefonnummer seine Fahrdienste an: 

0151/63459759 (Mo—Fr. 10-17 Uhr) oder per Mail an: info@elli-bus.de
Bitte geben Sie rechtzeitig Bescheid
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Herzliche Einladung zur Kinderkirche/Christenlehre
Geschichten hören, erzählen, spielen, singen, staunen und entde-

cken! 
Kinderkirche ist ein kostenfreies Angebot und gilt für alle Kinder, ob getauft 

oder nicht (das Angebot ist nicht in den Ferien)! 

Es gibt viele gute Gründe zur Kinderkirche zu kommen: Die Kinder erleben 

eine erfüllte Zeit, erfahren Gemeinschaft, spüren einen leistungsfreien Raum 

und geschützten Ort, finden Möglichkeiten ihre  Individualität einzubringen, 

können Talente entdecken, lernen Verantwortung zu übernehmen, spüren 

Gemeinschaft mit anderen in der christlichen Tradition, haben Freude am 

Singen und Kreativsein, lernen für andere einzutreten, finden Worte in 

schwierigen Zeiten und jemanden der zuhört, lernen Gottvertrauen, denn 

Gott ist immer da, und wo zwei oder drei in seinem Namen zusammenkom-

men, ist Jesus auch dabei! 

Wir treffen uns im Pfarrhaus Satow/Fünfseen, Dorfstr. 5
Klasse 1 u. 2: dienstags von 15:30 - 16:30 Uhr 
Klasse 3 u. 4: dienstags von 17:00 - 18:00 Uhr
Start ist am 23.09.!

Klasse 5 - 6: 1 x monatlich donnerstags
Wir treffen uns: am 18.09. / 30.10 / 20.11.

jeweils von 17:00 bis 19:00 Uhr

Kinderkirche im Hort der Grundschule Altenhof - 1x monatlich freitags.
Wir treffen uns: am 18.09. / 30.10 / 20.11.

jeweils von 13.30 bis 14:30 Uhr 

Fotos beide Seiten: Pixabay u. Gemeindebriefhelfer
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Konfi-Kurs
Am 19. September um 17:00 Uhr startet ein neuer Konfirmanden-Kurs im 

Pfarrhaus Satow!

Zu diesem Auftakttreffen sind die Eltern herzlich eingeladen.

Der Konfikurs wird gemeinsam mit der Kirchengemeinde Malchow von Ge-

meindepädagogin Anke Holzapfel und Pastor Eckhard Kändler durchgeführt. 

Bitte meldet Euch/ melden Sie sich bei Interesse! 

Folgetermine sind immer samstags: 

11. Oktober,15. November, 13. Dezember 

jeweils 10:00 bis  14:00 Uhr. 

Junge Gemeinde/Jugendtreff 

für alle Jugendlichen ab 14 Jahre #was geht?

Hallo! Wenn Du Lust hast, Deine Zeit mit anderen Jugendlichen zu teilen 

und auf gemeinsam coole Entdeckungen zu gehen, dann komm einfach 

vorbei! 

Wir freuen uns auf Dich! Bring gern einen Freund, eine Freundin mit. 

Wir treffen uns am Freitag, dem 26. September 

um 17:00Uhr im Pfarrhaus Satow, Dorfstraße 5.

Für Rückfragen meldet Euch gern bei 

Eckhard Kändler und Anke Holzapfel!
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Bastel- und Kreativnachmittag im Pfarrhaus Satow

Wir treffen uns am Mittwoch, dem 26. November von 15:00 bis 17:00 Uhr 

um Adventschmuck-Gestecke etc. zu basteln. 

Bitte bringt etwas Material und Ideen mit! 

Einiges wird auch vor Ort sei.

Die Ergebnisse kann jeder mit nach Hause 

nehmen. 

Zwischen dem gemeinsamen Gestalten 

werden wir gemütliche Zeit zum Kaffeetrin-

ken haben.

Um besser planen zu können, bitte um Anmeldung bei Anke Holzapfel 

oder im Pfarrbüro!

Ausblick

Gemeindenachmittag mit Adventsfeier 

am Mittwoch, 03.12. 

von 15:00 bis 17:00 Uhr im Pfarrhaus Satow
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Rückblick
Sommerkindertage in Satow
In der ersten Ferienwoche kamen 20 Kin-
der unserer Region zu den Sommerkin-
dertagen in Satow zusammen. 
Unser Motto für die Woche; Wir machen 
Theater, von Frederick und den Sonnen-
strahlen. Die Kinder waren eingeladen, 
sich nach der Geschichte Frederick von 
L. Lionni als Schauspieler*innen auszu-
probieren oder an der Bühnen- und Kos-
tümgestaltung zu arbeiten. Die Kinder 
erlebten sich mit all ihren Talenten und 
Besonderheiten! Ein besonderer pädago-
gischer Aspekt lag dabei auf ein Sensibilisieren zu Respekt, Toleranz 
und Vielfalt.
Fleißig gestalteten die Kinder ihre eigene Fassung der Geschichte und 
mit viel Elan und Geschick entstanden schöne Bühnen-Bilder! Das Er-
gebnis konnte sich sehen lassen. Im Abschluss-Gottesdienst erlebten die 
Familien und Gäste eine großartige Theatervorstellung mit viel Spaß und 
Hingabe! 
Des Weiteren bot die Woche viele spannende Aktivitäten, wie z. B. eine 
Mini-Olympiade, eine Wanderung mit Wildnispädagogin Christina Blohm 
und mit vielen schönen Kreativ-Angeboten.
Das Schwimmen im Satower See, das ausgelassene Toben mit anderen 
Kindern auf dem Pfarrgelände, die Geschichten vom Anderssein und Mit-
mach-Lieder in der alten Dorfkirche waren weitere gelungene Höhepunk-
te.
Großes Lob fanden das selbst gekochte Mittagessen und die gespende-
ten Kuchen!
Wir sagen Dankeschön! Im Namen des Teams grüßt herzlich, 

Ihre/ Eure Anke Holzapfel!



Zislow. Gottedienste gab es in der Zislower Fachwerkkirche zwar in die-
sem Jahr nicht, aber die Kirch-
gemeinde wagte diesmal ein 
Experiment. Einheimische und 
Urlauber wurden an einem 
Samstagabend mit Glocken-
klang zu einer Abendandacht 
eingeladen. Pfarrer Raikin Dürr 
gestaltet die Andacht nach Jes 
42,3: „Das zerknickte Rohr wird 
er nicht zerbrechen, und den 
glimmenden Docht wird er nicht 
auslöschen“. Eine Botschaft 
voller Hoffnung. Die gut 20 Be-
sucher und Besucherinnen 
sangen dazu Lieder wie 
„Abend ward bald kommt die Nacht“ oder „Geh aus mein Herz und suche 
Freud“. Lieder die Mut zusprechen und Hoffnung geben. Mit einem ge-
meinsamen Vaterunser und begleitet vom Segensspruch ging es in einen 
etwas frischen Sommerabend - in diesem Fall gut erträglich, denn die An-
dacht hatte die Seele erwärmt.

Eine Hommage an die Liebe und den Voll-
mond gab es beim Gastauftritt der „Blue 
Birds“. Für das erste Kerzenscheinkonzert 
in der Zislower Fachwerkkirche wurde der 
Vollmondabend im August gewählt. Ker-
zenlichter führten vom Friedhofseingang 
zur Tür des Kirchenraums. Dort leuchteten 
Teelichter und viele Kerzen auf verschiede-
nen Kerzenständern, zudem festlich ge-
schmückt mit zahlreichen Sommerblumen. 
Eine wohlig-romantische Stimmung, inten-
siviert von Liedern und Texten, die dem 
nahen Himmelsgestirn gewidmet sind. Et-

wa das Mondlichtgedicht von Theodor Storm oder „Moonriver“ aus dem 
„Frühstück by Tiffany“. Gänsehaut dann bei „Der Mond ist aufgegangen“ 
als über 100 Besucher gemeinsam mit den Blue Birds sangen. Tatsäch-
lich war der Andrang so groß, das ein Teil des Publikums vor dem Ein-
gang den Melodien und Worten lauschte, ebenso ergriffen wie diejenigen, 
die sich einen Sitzplatz ergattern konnten.

Texte und Foto oben: Guido Schulenberg / Foto unten: A. Holzapfel

* * * * * *
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Bei Fragen rund um den Friedhof wenden Sie sich bitte an 
unsere Ansprechpartner vor Ort:

Kontakt Friedhofsverwaltung Güstrow:
Ev.-Luth. Kirchenkreis   
Kirchenkreisverwaltung
Zentrale Friedhofsverwaltung 
Sankt-Jürgens-Weg 23
18273 Güstrow 
Tel.: 03843 / 46 47 - 312 / Zentrale
Download Friedhofsordnung ==> 

* * * * *

Freud & Leid

Getauft wurden am 07.06.2025 in der Kirche Lexow:
Marie, David und Henry Watts aus Lexow

Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt
MK 9,32

In unserer Gemeinde sind verstorben und bestattet:

Am 15.05.2025, Annemarie Beyrodt aus Kogel, im Alter von 81 Jahren

Am 23.05.2025, Ingrid Schulz, geb. Hebisch aus Laschendorf,
im Alter von 84 Jahren

Am 16.07.2025, Egon Kubsch aus Altenhof, im Alter von 72 Jahren

Am 06.08.2025, Klaus Mahnke aus Satow, im Alter von 75 Jahren

Friedhof Ansprechpartner Telefon

Walow Angelika Domnick 039932 /13 270 

Lexow Ilona Lange 01520 / 24 69 472

Satow Heidrun Christensen 0171 / 64 80 960

Grüssow Helga Schubert 039932 / 19 683

Zislow Guido Schulenberg 0171 / 33 22 167

Stuer Heidrun Christensen 0171 / 64 80 960

Informationen zu unseren Friedhöfen
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Freuen Sie sich auf den neuen Gemeindebrief! 

Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Dezember 2025.

Texte und Bilder bitte bis spätestens 10. November 2025 

an folgende E-Mail-Adresse : astrid.engel@elkm.de

AnsprechpartnerInnen unserer Kirchengemeinde

Vakanzverwalter
Pastor Raikin Dürr
Eichenallee 13, 17209 Eldetal OT Massow
Tel: 039925- 2454
E-Mail: raikin.duerr@elkm.de 

Kirchengemeinderat 1. Vorsitzender: Raikin Dürr
Kirchengemeinderat 2. Vorsitzende:  Helga Schubert

Gemeindebüro: Gemeindesekretärin Astrid Engel
Dorfstraße 5, im Pfarrhaus, 17213 Fünfseen OT Satow
Bürozeiten: Di. von 14.00 bis 16.00 Uhr und

Fr. von 09.00 bis 11.00 Uhr.
Telefon: 039924 / 22 62
E-Mail: astrid.engel@elkm.de

Gemeindepädagogin: Anke Holzapfel
Dorfstraße 5, im Pfarrhaus, 17213 Fünfseen OT Satow
Tel. 0174/ 8045864 
E-Mail: Anke.Holzapfel@elkm.de 

Bankverbindung: 
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Grüssow-Satow-Stuer
IBAN: DE 11 5206 0410 5405 0502 00 / BIC: GENODEF1EK1

Zentrale Friedhofsverwaltung Güstrow:

Frau Paul: Tel.: 03843 / 46 47 - 312 / Zentrale 
Herausgeber dieses Gemeindebriefes:
Kirchengemeinderat der Ev.–Luth. Kirchengemeinde 
Grüssow-Satow-Stuer
V.i.S.d.P. Raikin Dürr
Redaktion: Raikin Dürr / Anke Holzapfel / Helga Schubert

Mut fassen, sich mitzuteilen
Bei Grenzverletzungen oder sexualisierte Gewalt im kirchlichen Raum 
können Sie hier Hilfe finden:
UNA (Unabhängige Ansprechstelle): 0800-0220099 (kostenfrei)
Martin Fritz, Fachstelle Prävention Wismar: 0174-3267628
Anais Abraham: 0176-21385316, ichtrauemich@abraham-coaching.de

Freuen Sie sich!


